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ZIVILSCHUTZ IN DER GEMEINDE
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Kreativität von Farben und Formen. Selbstgestaltete Einkaufstaschen werden an die
Erlebniswoche erinnern.

Zivilschutz Ittigen leitete ein Altersheim

Eine Bewohnerin und ein Zivilschützer
backen für den Besuchstag feine Bretzeli.

Eine Erlebniswoche
für alle Beteiligten
Das Altersheim Aespliz in Ittigen BE feierte
das Jubiläum seines zehnjährigen Bestehens

mit einem besonderen Akzent. In der

letzten Augustwoche fand unter dem Motto
«Jubiläumswoche - Erlebniswoche -
Zivilschutzwoche - eine sinnvolle Trilogie» ein

Zivilschutzeinsatz ganz besonders bereichernder

Art statt.

Als Geburtstagsgeschenk an die Heimbewohner

und das Personal übernahm der
Ittiger Zivilschutz die volle Verantwortung
für das Altersheim. Rund um die Uhr waren

Zivilschützer in der Pflege, im Küchen-
und Putzdienst sowie bei der Animation
tätig. Für alle Beteiligten war dieser Einsatz

eine Bereicherung besonderer Art,
auch ein völlig neues Erlebnis und eine in
den Alltag nachwirkende Erfahrung.
Das Heimpersonal nahm diese Chance
wahr, um gemeinsam eine Erlebnis- und
Weiterbildungswoche zu gestalten, vom
Alltag abzuschalten, die «Batterien»
aufzuladen, Visionen zu entwickeln und den
Teamgeist zu fördern. Für die vorwiegend
'in Teilzeitpensen und im Schichtbetrieb
tätigen Angestellten war dies eine sich selten

bietende Gelegenheit, die von der
Heimleitung vorbehaltlos und mit viel
Enthusiasmus wahrgenommen wurde.
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Begegnung von drei Generationen am Besuchstag.

Viel Abwechslung für die Bewohner
Die Heimbewohner erlebten eine Ju-
biläumswoche, die sich in wohltuender
Weise vom Heimalltag unterschied. Sie
machten Bekanntschaft mit neuem Betreuungs-

und Pflegepersonal. Es waren
sowohl Amateure voll guten Willens als auch
routinierte Sanitäter. Gemeinsam war
allen die grosse Hilfsbereitschaft. Es wurde
ein abwechslungsreiches, den Möglichkeiten

und Bedürfnissen der Betreuten ange-
passtes Programm geboten. Viel Unterhaltung,

Beschäftigung und Ausflüge verkürzten

die Tage. Den individuellen Wünschen
wurde weitestgehend Rechnung getragen.

Für die einen war es ein Spaziergang, die
anderen beschäftigten sich beim Bretzeli-
backen. Und überall gab es begeisterte
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Mit
Dankbarkeit wurde zudem bemerkt, dass
die Zivilschutzköche auch gut kochen können.

Der herzliche Dank beim Abschied
war der schönste Lohn und die Frage:
«Wann kommt ihr das nächste Mal?» das

aufrichtigste Kompliment.
Für die Zivilschützer war die Woche im
Altersheim Aespliz gewissermassen ein Kurs
in Sozialkompetenz, der moderne Begriff
für Solidarität mit den Schwächeren unserer

Gesellschaft.
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